
04. September 2024

Massiver Angriff auf 20-Jährigen in
Hagens Innenstadt: Kripo ermittelt

In der Innenstadt von Hagen wurde ein 20-Jähriger von
mehreren Unbekannten angegriffen. Kripo ermittelt wegen

gefährlicher Körperverletzung.

Hagen-Mitte (ots)

Am Abend des 3. September 2024 kam es in der Innenstadt von
Hagen zu einem bedrohlichen Vorfall, der einen 20-jährigen
Mann in den Mittelpunkt rückte. Der Vorfall ereignete sich gegen
21:00 Uhr, als der junge Mann mit zwei Freunden am
Sparkassen-Karree verweilte. Ihre entspannte Zeit wurde jäh
unterbrochen, als sie auf eine Gruppe von Unbekannten stießen.

Eine Situation, die zunächst harmlos begann, eskalierte schnell.
Ein Mitglied der Gruppe, offenbar provozierend, zog es vor,
seinen Unmut mit einer Zigarette Ausdruck zu verleihen, indem
er den 20-Jährigen an „aschte“. Diese Handlung führte zu einer
verbalen Auseinandersetzung, die jedoch nicht das Ende der
Strapazen für den jungen Mann und seine Freunde war.

Der Übergriff und die Flucht der Angreifer

In der Folge entschieden sich die drei Freunde, sich von der
Situation zu entfernen und fuhren mit einem Bus zum Berliner
Platz. Dort, nur etwa 15 Minuten später, kreuzten sie erneut den
Weg der Gruppe, die sie zuvor getroffen hatten. Diesmal jedoch
hatte die Begegnung schwerwiegende Folgen. Die Unbekannten
griffen den 20-Jährigen unverzüglich an und setzten körperliche
Gewalt ein. Sie schlugen auf ihn ein und verwendeten dabei



sogar einen Gürtel.

Der Überfall war brutal und überraschend. Die Täter flüchteten
nach dem Angriff in unbekannte Richtung, während der
20-Jährige leicht verletzt zurückblieb. Es ist alarmierend, dass
solche Gewalt, die unter dem Begriff der „gefährlichen
Körperverletzung“ fällt, in einer ansonsten gewohnten
Umgebung wie der Innenstadt geschieht.

Ermittlungen der Kriminalpolizei

Die örtlichen Behörden, insbesondere die Kriminalpolizei, haben
inzwischen die Ermittlungen aufgenommen, um diesem Vorfall
auf den Grund zu gehen. Die Rückverfolgung der Täter wird eine
Herausforderung darstellen, da die Gruppe bislang unbekannt
ist, doch die Polizei wird jede Möglichkeit ausschöpfen.

Die Intensität und die Umstände dieses Vorfalls wecken
Besorgnis über die Sicherheit in der Stadt. Solche Gewalttaten
werfen Fragen auf über die gegenwärtige Situation in den
urbanen Bereichen und die allgemeine Sicherheit der Bürger.
Während die Ermittlungen noch anhängig sind, bleibt die
Hoffnung, dass der Verantwortliche zur Rechenschaft gezogen
wird und solche Vorfälle in Zukunft verhindert werden können.

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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